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I'l1te!!k€!dr dle Obelllchtei Dr. J. Neudann? PrllaldenC,
D.. Il, Scltrld und D!. B.a. t4ll1r€r sowre ob€rg€rrchrsge-
kret8r 11c,1ur. i4. tteb6rl,e_tn.

t. sachen

CtE Credtt Bap]. lschr€tz) AG.
Blandachenk€atr. 41, a002 zä!r.h,
Bekl,agte und Rekulfenrln,

v6rtleten .r!r(h

c/o llotte. Blattei Davldoff E p.!tner, zlmelgasse 16.
Post tach ,  801,  ,ü ! i ch ,

qeqen

lalaprc. hv€8tü€nt_ltslrjda
t fe6trhd Bul ldtng,  p,o.gox l i t t ,  1{5oo crand aalmaM
Islan&, B.$. 1., tustella.! jeise: thodas !|e3t€rr.-.teE.
Beckenhofst!. 1!? 3035 zütich,
xlAg€rln und Relrr!Egeqn€rtn,

b€treffond E€fahl

R€küs geqen elle v€rfügutrg des ElnzelltchrolB lD
Eum.ilBchon velfahrsn des Bezll}es zü!1ch tau.ltenz)
von 15,  Jün1 1995 {proz.Nr .  EU950184)



Das G€rlcht rteht ln B€rEachr:

r .  Ar  11.  üd!2/25.  uat  1943 6chloaEor  dI€ pa l t€ t -

er elnen ve!!.ag, 1. Felcb€n stch dle l(läge!!,n und Re-
kursgegn€.in nlr t 380'000.-- an €lnsr Darleh€n <lsf B€-
klagten un.r Reku!!€ntln ao d1e rrrochos shlpplng
Conpanyr P1räuB, erlechetrlaDd { Darlehensrctuielrn ) .
l lb€!  usa 2 '600 '000. - -  bete l l lg te  (acr . .612/11.  DIe.e.
v6Et..g mrde al8 UrteEbet€lt1gung b6.elchnet urcl ert-
halt tla !!cbt!,gEt6 Beotl@ungen,

- daaa d16 ltnt6!bate1119un9 äu! Rechnung und Rl!I-
to <l.s (ldger6 hlnslchrllch Kapltal, un.t zItra be6tehe
(zl t t .  7) ,

- dass cue Lotlfll<.tton d€! urt€!b6t61u9qnE .n
den Dtilehenanelue. sdle l€d6 AlL.aturg und v€fpfdn-
cutg nu! 41t vorhe!1ger achlIftllche. Genehntglng
.tulch dl€ Beklagt€ 9i1J' 9 6e1 (zlff . 2r.

- da.s llch dl€ E€klaqre velpflt.hre, !öDtllche
DoLtents b€tloffand D6!teh.n und valplltchtugen D!tt-
toE treulrtndeltsch filr dt€ KIag€Eln aufzub4.hren
(z| f t .3) ,

- .ra!a daa rnkagso dutclr dte Bekt.gt6 und h Na-
D6n d.t Bekla9t6n elforEe, b.züguch der unrerb.t6tu-
gug ledoch .of Rechnüng und Rlslko d.! xläq€lh
lz l t t .  1) ,

- .l.sa dle (lggelln lh!6n Darlehensantotl €lat
üit dsn letzten dler Rück2lh]ungs.aten d€, schuldr€!!
rEllcLerhalt€ lzlff . 5),

- dasa be_t T€tlstuBtd d€B Schutdtrers stch .t€r A!-
sPro.h des xIäger3 geq6n di€ B6*lagte - .os.tt €ID !ol,-
chsr ltb6lh.üpt beEt.he - LB VerhBttnls zü! äu.st€h6n-
.r€r B€tlag !6<luzre!6 (z.rf!. t)r

- dass etn. Häftlng fitr dl€ gotvenz des gchltd-

ners seltens .ter Beklagt€n qnd d16 DuEchg€tzblrk€lt
do! Rückforderung d€s D.llehensvefrrages lusge6chlo!-
B6n rerde (z l l ! .  7) ,



- d.ss dte Belfagte belechltqr set, äusaelordent-
rtch. speger auf den Dallenen anretlsmÄg-
slg der xlÄgelln zu bela3ten (zlff. 3) und

- da6s schrelze! Rocht, 1!5be50nde!e A!r. 164 ff.
OR. auf das lschtsverhältlls zwlschen den pälrete. ar-
reDdbd. u.d d6! GerlchtEstand zürtch Eel (zlff. 9).

DI€ Dalfehenanehneltn war offenba. bl. heEte
nldht In de! täge, ltlten ve4fttchrungen (v6rzh6orq
und Rltckzahlung) nachzukoMen.

2, ü1t Elngab€ vol 11. aprlt 1995 g€Isngr€ dle
Xfäg€rln a, den Elnz€l!1cht€r lf, sumarl3chetr vcrfäh-
ren <tes Bezllkes zülich nrt forgenden Ä4!!qg9!:



/st€!.!a, rDs.b.,

d.! &ts*lr
at sr!.cnl3ch.n

. rbpr. tr.r.E-
:4E lE lcn t ' u i t . . t ] , 3 -

t , . t -  a / t  5 .  2 t

zudeü steltte .lle x]!96.1r der ^ntf.g u e*üh-
tung aler unentgelrltchen Rechtspltgge? d€! llt v€ifä-
glng von 20. apru 1995 atnnqehsss äbgelese, hld€

ü.tt d€! .ngefochten€n vaEltigung belahL cl€. Elnzst-
rlchtgr de! lettägten unref An<lrohung d€f B6st!.fung
Ihrer velantForEllchen olgaDe rsg€tr Ung€horslM g€E€n
6lre dtllche verfttganE ln stnn€ votr A!t. 292 gtcB,
det xTAgeilt 7n zäaxTicne Oztuialan gqtss 0_6! i6fts-
bogellEe! I - 3 aiDricrrt neh@n 2ü latson d& .t s Eiu-
ticntrle&t rozuq@Etehen

-4-

(Dr3p. -z l f f .  1 ,  1  -  3 ) .
^uf d6. AntrAg Ztffer 4 trat der Elrzetl1cht€r nrcht
€rn (D] !p . -Z! f f .  I  te t r re .  Absatz  Iact .  9  s .  16 f , l ) -

G€g€tr dl€le verfllqung €lhob dte Be*lagt. f.t6tge-
rlcht R€lN$ n! folq€nden Äntrloen:

aE 6€.t der AeAlrNa gurruüelssdr urd dI€ v€rfit-
gunE.les Einze]tlchtata d.a Beti.Ls@richt.s
tUtich v@ t6. ,lt i 7995 adeschdfl r!.
EV'5O| ea. IJ / cEw2 ) alt zuh.beh:

Ea.3ej..uf .tas B.tehtsbegeh.en .!et Rt$Ectln
urd Rer.ulagogret.i, pegeD rttiquidjtät nicht

E eatua.ljter sei dae Bef€hl5öaqehlen it r RtA-
Eetih üd RekußgeEnerjr abzwäis€n.
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4. A-t-ler urt€! Aosae!- Drd E xschä.ligunqatoTq.n
zr Laste^ det Iiäqeli! urd Reküzag.gneri"."

Dle Relulsgegne!1n schlogs ärf Abr€lsung der Re-
Jru!8€E (act. 14 s. 2l urd d.te vorllstänz v€rzlchtet€
auf  v€mehbtä66unq (ac ! .  l0 ) .

2. Dt€ ängefo.htene velfügung de5 Elnz€tllchte!
otrelrt Etch Mtellell ssohl Ir Dtsposltlv .ls luch
In thie! elnläs5llchen Begiitndung lls .!chtlg. waEbatb
ia anw.Ddung von s 151 GvG dalaua v6sle6en {6!d.n
ka.n. Klarea Recht ln 6lnne a.n S 222 zttt. 2 z'Jo Li
lamontllch berelts dann gegeben, renn de! q€1tend ge-

@chte ,hap.uclr auf ktärem Recht beruht, ohne daa6
<ltea htnrtchtltch der gÄnz€n unfaagenden Recht3bezie-
hurg zrlsch€r dqr Palt€ten der Frll seln ü116.t6.
sefbst eenn ilthln das Rechtsvelhälrnls zwl6chen den
Parteten trlchi .hne P€tt4r.c
Obligatfonen!€cht. zuruoldn6n wt!e, känn ln b€zug äuf
d€n TellänsFtuch. daa Akt€netngichtslecht" kta.as
R€cht vollteg€n, well eln Alt€netnBtchislecht un!6!
säntl1ch€n velnilnfttg6tu6lse vo!Ue9e!.ten!.116 !r F !-

9e koM€nden veltrdgstypen bzr. Innodlnald&oDtrakteD
gegeb€n lBt. DleB hÄt de! voldelffchter 2! Recht er-

a. .) Dte Rs](ullentln dagegon v€ll(6nnt hlt thr.n
vo-brhgen ln der Rekur66ch!1ft (act. 1 s. !) eueut,
da35 ntcht de! R€chtaanEptuch auf Altenelnrlcht dlstu-
trbel l6t, sondeln atlenfaus, ob rtch d.r v6rr!.E z*1-
6chsn den Palte1en vod 1r. !{{rzl 26. Mat 198a da Auf-
tfag ode! .18 Ges€IlschaftBveltrag (olnfache e€!€II-
.chäft) o.ter als veltlag adohl ntt luft.agE- r1e auch
r]t ge6sllsch.ftafechtttchen xompolenten etu.tst. Ma.s-
ge}'6nd lst, da6s tn b€lden tdtl€n els Einrtcnt6lecht
gsqeb€n tst (a!t. 400 Abs 1 OR und Art. 54t oR). DrsB



nicht bloss eln Darleheßverrrag zrtsch6. deD plftelen
beatand ode! b€steht, ha! de! vold6lllchter zutretfend
e*og€n (act. 9 s. 8). und 9e9€n d16s€ Quatifit ltton
N.de 16 Retulsverfanlen zu R€chr nlcht, Deh! vo!q€_

b) D1€ RelulEna1n Eächt nün ab€E ti R€L!!.vorf.h-
leD emeut geltend, belh s!r1!ttg6n v€lrhg hlldlo €,
alch m ein€n Fordenngskäufvelt..g, <16. d€n Regetn
d6s Zeaslon6!€cht6 untelstgh€, Be1 €1n6n Fold€rugs-
kä{t IäE6e !t.h k€tn Äu.tunfrs- oder Einltchtrlocht
he. I€ l ten ( .ct .  I  s .  4 f . ) ,

^us lh!e! ArgMentatron vemücht€ dte R€kulr.ntln
.€Ibat dann ntchts zu thlen cunst€n b€rzu]elt.n, ,aM
dr€se QuÄltflxatlon zutr€ffen *ärd€, cerä6s dsE von
do! Bekl.gt€n anq€Efenen crEetze6bsst jMung Att. 1,70
,lba, 2 OR tat de! AtrrEetendo nainllch v.rpfrlchtet, d€tr
Ee€Eb€r dl€ Schuldulaund€ uld alt6 ro.tärderen B€-
rei6rrtte] auszu.liefetn urat tha die ztr c.ftenderchrbq
d€! Ford€luag rötiq€r Äufsctrtüsre zu elrelt€D. (vE1.
splrlgr zll.ch€! xofu€nta!, N A4 af. 2u Att. 1?ll oR).
Da4tt w8!€ grundsärztjch etr Ho!äusgabelnspluch, nlnde-
6tons Äb€r etn Eloalchrsarsptuch ob€ntalls 9€9eb.r.
D.. Urt.nd? d.ss d€. Bektagcen vercf.glgenäss cl.! ttr_
xaseo llb6r1a6s€n tsr {z!tf. { <l€s varrlagad l!ct. 8/2/
al), rilRle atl*dlngs rledoro aut d.s Bertoh€r €t.€s
Auftrag!velhlIr!tss€s schtra6son r.sren,
<r€r etnEeklagte Angpdch abgetoltet 6rd.n kömr..

In übrlgen .pltcht E6gen dt€ ÄDlalu. €!n.s Ford€-
4ngskrula dte tEeuhänd€rl6cne v€4)llrchturg d€! Be_
tlagt€!, filr d1€ Rotursgegnorl, la b6zu9 auf d!! Äufbc_
eülen voh Dotunenten h.tn..tchtl1ch de! Dlrl6h6ns
(tltf. 3 ds8 v€rt.ages ), dls Elnzt€h€n <r€! Äu6stard€
ttttE zu !61a (tiff. 4), .b.! luch d€r u!!t.n.l. d!s!
.l1e xlägerln dl6 untclb6!€1tlgur9 rl€! Darroh€rrnEiae-
.tn ohne Etnvolst8ndrrs <t6r B€tlaqt€n nlcht anr€tEen



üelaüng Stellunq zu r€Äoen - schon d€.h.lb nlcht

und dle Utrt€lbetelltgunq nlchr verprÄndan un.t v€.Aus-
6e!n där f  (z l f f .  2) .  d le  KIägel In  s lch daE€qen ver-
Pfltchten nussre, bet rrassrahnqr zu! stcnelung und ge-
näga zrftet 7 d€s verrrages zlzuattmen (vqr. hlezu
rlle tn dteBem punkre zutreffenden austilhn.aen d6r R€-
kurEgegn6!1n lacr .  14 s .  5  f . l ) .

c) Dle Be}lagte härr däfü!, etDe etnfäche ceaelr-
€chaft könn€ Echon deahalb nlcht äng€ro@€n Eldenr
qell eE an der ge&elnsüen zpsckverfolglng €@ngle.
Dl€ Xläg€rtn habe efn€ Fordefurg g€käuf!, u €.tn€ tibe!-
dEchachnlttllchä Rendlte zu erlarger, und das uE-
3p!üDg]lch€ Daltehetr an dte Intochog Shlpp1ng Colpany
a€1 belelts nlt VertraE von 28. Septenbe! 1982 du.ch
<l1s Beklagte, alEo ro. deü tbschtuaE d66 atrltttEen ur-
terbetelll@nqsve.t!.9e8 gewehlt rolder {act. I s. 5).

Ilerch ändelea ltel asfbst dt€ B€k1ägt€ b€! ds! Ge-
sählung des xledrt€s ärs da5jentqe, qtne gurs Rendlte
irEe. Inv€stllton auBroir€n zu könn€n,g€hÄbt hÄbeD
und reghalb ste ao elner BstetllEung zu! s€nkutrg des
RtEtl<oB Dlcht 6olbe! lnrelesalerr gqreBen 6€1r aoltte?
elklält 51e nlcht, tnd r€Bhalb Elch be! etne! nachtr8g-
Ilchen B€leluqung e Dalleh€n er.e andero lechtllche
ouä].lf lkatto! autdrädgte, 13r ebenfatls nlcht vgfattnd-
llch. De! Fhrels äüf Dohn, L. lous-p.rtlctpant
bancalle, notament i d* p!6tE et des crcdttF docuf,€n-
ta1les (sAG 1946i e. 1Ot, IrL - ohn€ zu! v€rtst€D€n

schlil6slgr Eil d€r etuähnre Äüto. off.ns.tchtl1ch von
€1r6n q.geDübor d€n vollteq€nd zu prüf€nden vettrag un-
telachledllche! lechtsv6lhÄltnla auag€gönq€! tstr r.E
d€utllch Itr d6D In Anhang I wledelqegebBn6n r,ruEte$.€!-
traE zu auadnck komt (do!t: gleich&tisstgo v.!t€l-
Iung dea Rlslkoa n.ch iias69.be der *aptt.tbetetttgüng

lDohs,  a .ü .o . ,  s .  151,  h te r :  BeDachrer l t$ng d6 t  i lüg€-
ltn hlnElchttlch de6 Rlslkos tzrftr, 5 md 5l) utld



solf beln eorltegen<ten velrraqswe.hÄItnt6 ntchr ael
Banlen Verträgapaltet€n 6tnd,

d) Entgegen def auffä56ung d€! Beklägte! (act. I
s. 6) l8t äus d€! leIärlven s.htochrelst€rlunq de! xl8-
g€tlr od6! <te! unreloldnunq. tnsbasoDdele ,as dl6 RIsl_
*oveltetlung b€tElltt. nlchr abzul€lt€n. däss €ln auf-
taags€I4ent 1! <tsn veirragllchen 3€2l,ehuDgen d6f pä.-

s) D1e Bekläqte mchr .chllerBllch g6rt€r.t, .tulcn
<tte F8lltgEtellunq d€s D.!16hEDs .n dte rnlochos
ah1pplng cohpany rälo elne aflfglllqe elntacne ces6tl-
acnaft zFlrctlen den P.ftoten rufgelösü rord€n und 1n6
LlqutdättonsErad.tM etngetiot€n, N.ch A:t. 550 Abs. 2
OR habe Jenei c€sellFchaft€r, de! ällze1oo c€lchätte
In €tgendd llam€r Äuf geh€lnsah€ R€chnung gertttgt ha-
b€, dtes€ nach A[flö6üng der c€B€]tschäft all€h zu or-
todtgen und deD llbllgen cesslfschalteln n.ch ADschIu!!
Itschnung .brüI€ger (act. r s. 7).

Auf GRn.r d6E von bElden p.rtslen völgeleqte.
s.chv€lharteg slt.do - f!tt6 ä16 R€chtrvell!Ältnt! zrl-
schsn.len Partelon aulEchtf,essttch dle etnfschg a*B6Il-
6chatt anger.e€n r.ttid6 - dl6ao noch ätrd.ueln, mtt
!s 6äs€l,16chÄftrzreck äuch dle Rnctabrlcrtung .t€. DaE_
l€hena s€hört. Dte g€Egnteilrgo lecnrllche eu.lrfik.tl-
on dulch dle RlÄge!1n (!cr. 8/1 s. rtt e4o1st slch -
€nrE€g€n d6! ala1cht der aekl.gton (!c!. 1 s. 7) _
rlcht lIE proze.Eual Elerh!6€ zugoEttindnlB, {.il e!
Elch dab€t uü 61n€ i6cht!f!!96 h.nd€It, <t6ten E€rnrwor-
!ünE <t€D Gerlcht ob.t1egt. ID heutl96D zeltpunkt ,rBht
denr.uch noch Dlcht fesr, rl.68 da! q€relDsaE Drtl6-
hor rn d.te Inlocho! shlppllq coEny d€fItrltla ua!tr_
brtngb!. rI.a. .lnd doch nach aulfühdlg€r de! B€xlaq-
rotr noch v€rachledone cerlchrsveltah!€n ta crt6ch€n_
f.n<t unter Ändetu In zus@enhlng ort v.rschl.d.reD
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gelel3t€n Slchelhelr€n hänqlg. U.cl 6e1bst weM a16
Redhtsb€ztehünq zwtEchen den parreten etnztg d!6 .rnta-
che G€sellechaft angenomen vü!.!e, elqabe slch aua der
Pflicbt zur Rechenschaft6ablequng qenliss Art. 550 Att!.
2 OR auch dfe Pfllcht zu! Etnslchrg€rählung h dl€
Msgqebltcher Akten, unatJhäDg1g davon? ob clle etnflche
Ge6€Ilschrft 6ndäue.e ode! aufqehoben 6et.

Da.ilber, .laad dle ßlägertr auf eln ElnElchlsr€cht
hätte verzlchtet hab6n dollen (6ct. 1 s. a), besteher
kelnellel Hlneetse. vlelneh! mr.le d.E Beklagten der
aüft!.g €rtetlt, !1a nacn aussen alfeln l! Efachetrlng
tletencle Darleheneg€be!.ln dIe Rechte auch dor xlagerln
zu ,ahr€n {ziffn, 3, 4 urd 7 Ab3. 2 dea vertlaqe3 von
11,  üSrz l25.  t l . l  1983) .

f) Auf crund der vo.stehender E4ggungen €r-
schoint der grurdsätz1lch€ AnEpluch de! t(Iäg€lrn qeg€n-
ilbet der BeLraq.ten auf auEkunai: und alf aktenetnslcht
htnB.tchtl.lch aller Akten, d1e tr ZuraMenh.trg dt der
an die lllochos Shlpp.lag co&pany gd8hlt6r Dal1.hela
atehen - alte von de! DarlehenBreh@!1r bestellter s1-
chelhelten eitr9e3chro6a6n -, afs iu shns von S 212
Zltf. 2 ZPO auEgerlesen, ID folgsnden Btnd auf d16 Eln-
s6n.lungen hlnstchtslIch de! elnzelnen vorzulogen len A*-
tenstltcke €lDzugeh€n.

a. a) d) Dle Retolrertln beä!8r.trder, fallr voü
Bastehen etner elnlachsn ce8ellachaft llsgoqangon ,il!-
de, wü.en d16 KoElenbeleqe gsne.s tiffer. t.t dea
Dlapoaltlvea der anq€locht€ren velfägurg nlchr B61eEe
d.teae! c€aellschaf!, sond€ln 6tefl,ton tnt€Ene un!e!t6-
gen cle! Bektaglon dar. DLe b15he!19en aufrendungen und
xodton genäss zlctet^ 7 !r1d a d$ v€rtrag€5 3€16n vo.
d6. Be:r1agt6n äufg€bracht pold€n. Dte r<lÄgertn rerd€
slst B.ch Dulchfühlung der Llqutdarlon daf elnfach€n
Goa€I]achaft elne d€€attltelte ablechnono .rh.lten
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Dloa€r Arqumentarlön *ann ntcht gefotgt w€lden.
D16 Eln6lchr !n dle unterl.qen - sorett st€ den frag1i-
ch€r xredlr än dI€ rnlocnöE shlpplng comp. betleff€n _
13t älr ausftus6 d63 ge3ellEchäfttlchor !{ttstlkung6-
uftl Infoe.tl0nsleclrs zu betrachter und bostohr unäb-
hänglg von etne! Rechnungsrelturg fit! zusttzltch€ Aur-
tag€n g€ltiss ttffer a deg velt!äges. zu q161ch€n
schfua. g€Ia.gt rän, ,enn da. Inlasso-lrandÄt (ve!tr.E
tlff. 

") 
aIE auft!äg qüaltflztert ,ür<le.

ß) Dle R€*ulrerttn r.ch! zud6n q€It€nd, d.r Elr-
atchtabeq6hleD ln d1e Xostenbetege 6el !€chtsDt6r-
br6uchl1ch. relf dt€ xlägeljn s1e d.rit ,wtngä, di€
Buchhatturg üb€r reh! sts zrötf Jah!€ !ufzu.!be1t6n.
,as €1!€ äusse.at ze.ttlntenatv€ Arbetr räto.

nra dle aeklagr€ thle suchhälturg bert ql.tch sol_
ch.r x.€dttbetelltgungsve.t!äg€ organldtelt, 1.r glurt-
rltzllch thr€ Sach€. thleo E1nwänd betleflend Rechr6-
elsEblauch kbnnto ltlenfälts danr B€lchtunE E€BchenLr

d1e v€lrälgten rDfomallor€n änd€mlrrq
..hältllcn g€weBer wsEen ünd n€ut6 noch slnd. r, dle-
red tus@enhang vefle16t dt€ Rekur!.ntlr lua ,leben
Schrotben d€! B€k1ägten an dle xltgeltr. Itr Schr€Ib€n
von a. noveüb6! 1994 sr€t1t dl€ BeLlagr€ d€! xllgelln
eh€Dt in aua3lchr. th! dte zwlschenablechnungen, dle
3r€ filr €tgen€ Zsec*€ äufst€llen ro]te, ,qt omen zu
1a63€n {act. a/2/241. Eer^.. arelbor dt€ B€ktlgto de!
xl8ge.h, Ehbllck 11 61nen vo!€1nbatungs€ntmlf d6r
Bexllgt€n ntt Horr! xtossooglou zu Dohoen (!ct. 3/4),
und sla .telli th! elneD *e1te!er volgtelch ln aur_
llcht {Äct. 3/5). Än 2. Novetubär 1994 übellj€ss dt€ Bo_
klÄgto d€a Klügelln €tn.! Aundeso!<tneE llt Xor!€.potr_
d€nzen t! zurdmenhang rür d€n Dalrehen (acr. !/6).
D1e B€tLlgto 4!cht danlt gelaeld. dte xollespoDdem ef_
hotl., nd.gs d1€ x1äg6rrn übe. att€ .sr€vulen voe{n-



9e ln der Angelegenhelt InlocnöE Kledtt lMer vott{D-
t tng l l ch  ln io rn lo r r  uu lde(  ( .c t .  1  s .  9 ) .

Di€ BeLlagte macht darit Jedocn nl.ht qollerd,

sle häbe de! x]ägefrn Elnslcht t! aue ultert.ge! (Ko-
atenbelege) q.Hährt. EE kann ln dlsEotr zuaam€rhang
Dlcht tht6 säche 6elr, zu entscnetdetr, v€Ich€ Unt€!I.-
gen bzw. vo.gänse r6lav.nt 3e1er. vt€tnehr &usE dlea
<ler Äuftr.gE6b€!1n bzr. der cos€llschaftelln llbella€-
6on blelbeD, well slnn und Zreck de! Eln.1cht..hoe ef-
ne Kortloflo de! be.natan.leter Inxassobe'lihunEen der
E€klaqt€n 1Br. Unte! dleEen UEtänden e4erEt .ich dte
Anoldnung der vollnstänz unte. Dlsposltlvziffer 1.1
ält ,.oEr€kt, Der Bek1aglen lat €s n.tcht g€Iungen, daE-
rutun, <laaa .lle BegehleD bet!€ffond dte verlangton B€-
lege !n Anbellacht des gllndBätz11ch Äus9*1€.€n6n At-
tenelnstchtslechts tochtsüIEEb!äuchllch odor .uch nür
ItbeEflltralg {ä!er.

b) L1n6lchtllch cle! F.aqe des Eln6lchtarecht6 fn
dI€ verel afrng zvtEchen de! BeL1aqler und der HlrktD
Ltd., reIche die üodatltaten ln tüaamerhang nlt d€!
Ze66ton de! Hypotieletr aqf den xaravoBtasdf-cnnd-
atück voD al6r Beklagten an dte fialktn r,td. (cEndg€-
schÄl t )  legeh {Dtsp . - t t f t .  1 .2 ) ,  oacht  d le  Bek ]ag t€
g€Itend, b€l de! clundv6relnbanng hddt€ €s 6tch
llcnt ü €1n€ Geaellschdftsangefegelhel! lnd d16.e {ü-
.e auch nlchr eon eln€r äIlfälltgen Mandat d6r xttg.-
lln an dte B6ttagt6 erfaFst. Beatanatt€l] 6lder g€@tn-
ad6n zueckvelfolglng 6e! de! Da.t€heDsveltlaq d€! 86-
klaqten nlr de. ralochos shtppfng. rn zttfef rt dlaseE
ve!t!ag€8 se1 ledigllch dl€ rrä1k16 c6ü6nr coqDny sa
ara eälaDtlsvelplllchlele eftlthn!. rtcht dagegen dte
Härkh  L td .  (ac t .  1  s .  r0 ) .

Aus cl€r u ess.tonsü.künde @m 21. Jut-t 1994 t!cr. a
/2/2d) gehL h€lvor, d.ss .t1e Boklägte de! L..kln r,td.,
veltletqn dulch lh!€n Preat.l€nlen, RechtdanEalt D!. An-



ton Blatter, de. gletchzelrtg der ]angjähllg€ R6chrE_
de! B€kfaglen w.!r 9e9€n !t!!cos Klos-

seoE]oui Alhen. der 6elre!se1t6 carantte fitr d€tr Kre-
.ltt an lrloclro6 sntpplng conpany retgrer€, v6!ach1€d€_
n€ Fo.<telunten abtlat. Es tEr offeDstchttlch qd rlld
ton d€r Bekfaqten aüch rlcht äusddtclllch beBtrttt€n,
dÄa8 dle roldelung qegen xroBseogtou tr zusm€nhäng
Dtt daa E€Eitnungen un das Irkaeso .les hlochos-Ktad1-
te6 5teht. sonlt be5chlaqt alch dle zedston.n s.!kt!
Ltd. eln e€schgft 1! UlsÄmelhang rlts den fEdgllchen
Krod1t, refch€s Geschäft .onj! €b6nt.I1s de! Au.tult.-
pftlcht .t6r Betlaqt€n gegenüber <t6r xlÄgeltn untor-
lleqt, aelbsr dann, ,€nn dte tn ze66fonsv.!t!a9 aufgo-
führten gylrothok€n nlcht beletrs ID Darlehsnrv€ltrag
von 28. s€pteqbe! 1982 ramentllch alfg€ftrhle 51nd.

Der Elnrdnd d€r Rekulrentttr. daB BÄnkgehetMl6 In
bozug auf ctte Ha.ktn Ltd. 6oi tiDglelr, ,C!e - !.t1,
€he vertetzung nach941e6en relden könnt6, wa6 D1t
d€n geroreuen ausfithRngen auf d€n s.tten lO und 11
.l€r Rexulsschllfc ntcht ge!ärg - unter <t.n gegebene.
Uügt5nden nlcbt zu hörqn, EE lst d€r R€klrrenrl, vor_
rehlt, rlt Dllttoni Insbegondele ab6! mlt €lner Ih, of_
!eDbä! zu 100 * q€hArendor tocht€rgo€€Uschaft R€chrB_
g€schstto lbzlgchuessen, d1e dle s.litllung deE verr.ü_
g€s ltt de! tclgelln rn F!a96 lrellen. E. 1!t f! itbrl_
E€n dÄvon äüazugehen" das6 dle uDsttnde nnd ü dt€
zolBlon dor A!3prüdhe gegenitbd! ltalcos xlor6€oE1ou an
tü.1<.tn Lt.t. d€i p.ivat€n cercüäfrswrjrehr und ntqht
Blnlg€achlfte id engeien Slnne bet.€tf€n urd deshatb
vob B4kgoh€lMla nrcht .!fa.6t sIn.! (Bocrn€!/xlalner/
Lutr, Ro@rtd! zü schrelz€llschen Brnke.ge!€tz. N rI
ru art. 47 Bacl. unter dteBer ußtgnd€n b!äucht€ dt6
Eafkh Ltd. - €nrgog€n der anBl.ht de. R.lrüE6ntln
{.ct. 1s.. 1) - auch k€Ino zust1tuuDg zur Lttltqng de!
B.nkgoh€lmlases abzugeben, Är R.nde v6tu€.ßt ser.
d.ar In elroh F!11 wl€ de6 vorllegenden <t6f grunds{tz-



rlch äu3gehte6€n€ anspluch dei xlägerln ntcht d!!ch
.11€ Betufung der Äeklaqten auf das Banlgehelet8 ent-
hraftet Felden könnte, ansonst d6! Itdgehung Bolch€r
Vert!äqe !ür und To! qeöffner räien.

c) De! R€](ullenctr t5r därln belzupftlchter, da6B
elr Elnalchtsrgcht der xrägerln In ctte gea@te Euchial-

tung dsr BÄnk fehlt (!ct. I S. 11). D1€s tst abgr auch
ntch! Tet1.lon Dlspostttvzlfte! 1.3 de! a.gefochtene!
verfltqunq. vleloeh! wlrd der Rekulrentt. befohlen, der
XlSgerir .la8 Etnslchtsrecht 1n d1e Dok@nte uDd Xotrto-
Äq3züg6 ln zqaaMenhans hl! d€! verbuchqrg d€r ttb.rtla-
qung de! Irlpotheken anf deft KafavoatÄaal-Gnndsrüct
äu! dt€ Halk1n Ltd, hlnslchrllch zesslon ünd Gfundg6-
achef t l (a ) ,  be ,dg l l ch  de !  verksu fe  de .  da lk t ! -A l t l6n
bzs. der vonsndung de€ ElltjEe6 (b) 6dle b€tr€f!6n.r

al6n Erelb des stocl<well<€lgentung plrä$ und dI. B€z.h-

tung d6r daelt velbunden xoatEn (c) zu geFäh.en. ltl€
81fuänd6 belleffond schwtellgketren Beg€n der hllnqtg€n

Plozease tn Grlecherland sorte dea Rscht8nlaabrauch.
. te !  b€r€ l t r  e l fo lg len  In fomt ioD ( .c r .  I  3 .  1 r  f . )
stnd unte! Htrwels au! <tle vorstehenden Enäqunqen urd
auf d1e Eftägungen de! vollnatana zu vefrert€n,

5. Uusämenfa6send lat f€stzuhäIg€n, dasa .a zwa!
hln€Ichtllch der qeBdten R€ch&beztehunq .I16nf!ttE
äD klalen Recht erqeln könnte, dlaE .tre! hlnalchtllch
dea rnfo@tlon6- und Alte[e1lstchts!€chts k1!!es
R€cht q€g€ben tat. Der Rokurs rst cleBh.Ib abzurelson
und d€! vorlnatÄnzltche lDtscheld - seslt 6r c6g.n-
atan<l <l€. Felruravelf.h!€ns b11d€t6 - zu b4tStto.n.

6. De! voltl€gende Proz66a fat votuög.narochtll-
chet Nltut. Es 1st lhn eln St.ellr€lt von {3!1000 F4tr-
koh zr Gnnd€ zu 1e96n, wä1l da6 wtrtschaftUch€ ht€!-
esae auf d.. Irtrdsso de! urrelbere1llglnE von 380'000



Dotlar ra InlochoE-Rredlt zleft (iitlu€It urs Fr. 1.14t.
In hbgtracht dleses st.eitlntelessen, e$€Ist stch
<11€ erstln6tanzllche cerlchtsqebtth! als lnv€rr.€tblr
tl€f, Dleae .1Et demaci in Anwendung vor S 2Ot c\rc .n-
g€near€n zu .Ehöhe..

6. l'l-tt lllnqels .uf dlss€ St.eltweltangab€ (&t.
5I Aba. llt. Ä oc) rBt aU6 Eenfung 6ns Burd€Bgertchr
.la Rechtsatltelbetehrung th D16po6ltlv aulzunehüen

De4ach b€achlles6t dls c€ltcht:

l. D€r R6ku!. der B€klagter wlrd äbgeri,esen und
alle lngefochtone vertüqung htnsrdhtt]ch d6! 6rr€tlton
Befehle bestttlqr.

D€D.ch r.t!d d6! Beklagren urre! Ärdrohurg der Bä-
stlafung thr€! verantwoltlfchsn Orq.tre s6g6n Unqsho!-
6a@ g.gon utflche verfitguDgen (Haft od.r Bu.!e) h
Slnne von &t. 292 StcB fit. .ten UntgllaEEunosfal1 b.-

r. .I.t l<Tligefih ir sllr.ljc,r€ Xosxanbeteq. .uE
thtet rittig*eit fit! de, ralocnos-xr.dtt *i
tuaatuenhang Dit den 'Dlaeso-BtuuhünEen Etn-
src,rg 2! q*ähten,

die a7äg.tin in atTe vet.tnbaanc zvisotßn
lht ü.1 der E.tklu Ltd., wef,che dlö rodaTtxt_
tan tD zos@ehheng Djr ds!. ,ossior d6r Eypo_
theken aut deD ialarcltzsri-crundBtrlek von
de. aellagten an die allkln .Etd. !.ca!t
(Gru.tgqcheft), Einticht neheen zu 1.ssai,

der rlägerir jn säDr-lrctte Doks.bxe wit R@-

a I 7b züEa,j@ihans dix .let v.rbuchüg d.t
uDerEttgung cer Hypotheken äuf d€D x.r_
aroacaerr-Grurdrtrrct aur ate E.thtn La.t.
Eoroäl das Gradqescndft ats auch dle r€s-

2.



2. DIe e.6tlnslanzLiche cerlchtgoebilhr slrcl !u!
F! .  3 '000.  - -  e lhöht .

sioD bettettehd,

|t) bezüq7ich det verkäDfe .ier EaTt<it-Akxien
bzv. det venendunq des daraus e?zi€.ltet

c) den Efletb des stoc*rer,reigertlro Pl!äus
a@ie .lie BezabluAq der dadlt eerbürden
xosxen (s!:enen, ab?abeh) b.ttettan<]

däs €irsicltsr.cht zrzugeEtehen.

zweltlnEtdnzllche cerlchtBgebühr wlld f€5t-

i dte itbrlgen KoEten betragen,
S.h!etbgebüh!en,
Zustellunqen und Portt.

F f . 2 !000 . - -

F ! .  41S .  - -

: l .  t i e  - r5L i . i ; . - - - l : - . . . e  : : . . : r=neü I l nEJ

5. Dle Kosten des Rekul6verIah!€ns werdon d6r Re-
kuEentln aufellegt.

5. D1e Rekulrentln w1!d velpfl1chtet, <te. ß€ku!s-
geqnelln etna Dlozea6€rtschädtgunq fti! das R€kuraver-
fähren von Fr .  900. - -  zu zahfen.

?. sch!1ft1.!ch. Mltt€ltung dles€! Beschl,usEes .t
dle Eälteten. an di€ R€kullestln ünt€! B.rläge der Re-
kursärtqolt3eh.Ift, und - utrteE B6l1ag6 der €!!th-
atänzllchon Atten - !n den Elnzefftchtef 1$ sufiüll-
scheD veitahlen dea Beztrk€B zttflch, J€ gegen Eopf.nqr-



a. Gegsn dlesen En!gcheld lrann

a) lnnelt 30 TÄd€n n.ch de3sen Enpf.rg bei der
tI. zlvtlkarnhe! des obergertchtes wege! vell€tzung voD
Bundgslecht tm s.lnne d€6 Ä!t. 43 des BundesgesetzeB
ilber die olqan.tsatlon de! Bunde6lecht6pftege (oG)
durch etne <teß A!t, 55 oc entEFrechende Etngabe 86tu-
fung .n de6 sch*elz€rlsch6 EundesgeEtcht ofhob€n r€f-

b) lnnert r0 taaen n.ch <le68en lnpfang beia Kar-
satlonsgerlcht des (an!on6 Zilrlch, Poatfach, 802! zü-
rtch, durch eln€ den S 2Ba de! zlvllprozgssorddung

{ZPO) entsprechende Elrgabe th Doppel kantonal. lch-
tlEkettsbe8chwerde h slrne des S 281 zPo geflthrt e!-

De! Setletar der

I !i. ' 139t


